
 
 

P R E S S E M I T T E I L U N G  

 

Neue Krankenhauskultur nun erlebbar 
 

Kernsanierung im ersten Teil des 5. OG im St. Vince nz und Elisabeth 
Krankenhaus des Katholischen Klinikums Mainz (kkm) abgeschlossen –  
Erste Patienten beziehen neu strukturierte Station 
 

(Mainz, 24.11.2016) Helle, freundliche Zimmer mit i ntegrierten Bädern, ein 
großer ansprechender Aufenthaltsbereich sowie eine Versorgungsinsel mit 
heißen und kalten Getränken und einen grandiosen Bl ick über den 
Grüngürtel bis hin zum Dom - das alles finden die P atienten nun im 5. OG 
des Katholischen Klinikums Mainz (kkm) vor. Liebevo ll ausgesuchte und 
hochwertige Materialien wirken mit einem speziell e rarbeiteten Farbkonzept 
besonders entspannend. Für eine optimale Betreuung sorgt ein zentraler, 
offener Arbeitsbereich der das Pflegepersonal in de n Aufenthaltsbereich 
integriert und ihnen einen guten Überblick über das  Wohlbefinden und die 
Bedürfnisse der Patienten dort gibt. Ein erster, we sentlicher Teilaspekt des 
Konzeptes „kkm 2025“ ist damit umgesetzt und mit de m Bezug der ersten 
Patienten nun auch erlebbar.  
 
 
kkm 2025 – was bedeutet das?  
Dieser Arbeitstitel steht für eine verbesserte Patientenorientierung bei einer 
gleichzeitig ressourcenschonenden Arbeitsweise. Um dieses Ziel zu erreichen, ist 
es unumgänglich, alle Prozesse und Strukturen rund um die fünf Themen Bau, 
Prozessoptimierung, IT, Kommunikation sowie Personal- und Kulturentwicklung zu 
hinterfragen und, wenn erforderlich, auch weiterzuentwickeln. Allem voran steht 
dabei auch die Erreichung der Einhäusigkeit, sprich der Umzug der noch am St. 
Hildegardis Krankenhauses angesiedelten Kliniken (Akutgeriatrie und 
Pneumologie) an den Standort des St. Vincenz und Elisabeth Hospital, An der 
Goldgrube 11.  
 
Aufgrund der der Komplexität des Programms  „kkm 2025“ wird die Realisierung 
einige Jahre dauern. Für die Patienten wird daher nicht Alles unmittelbar sichtbar 
und erlebbar sein. Der erste große Meilenstein ist: 
 
die Inbetriebnahme des komplett kernsanierten Baute il A im 5. OG.  
Vorgesehen ist, dass die Akutgeriatrie Anfang 2017 in das gesamte 5. OG zieht. 
Bis auch der Bauteil B kernsaniert ist, wird der Bauteil A übergangsweise dem 
Zentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie zur Verfügung gestellt.  
 

 
Was macht diesen Bereich schon jetzt so besonders? 
Besonders beeindruckend ist sicherlich der große, helle Lounge- und 
Aufenthaltsbereich am Ende der Station mit hotelähnlichem Charakter. Ein großer 
Tisch und bequeme Sitzmöglichkeiten sollen Sie einladen, den grandiosen 
Ausblick über den Grüngürtel und die Dächer von Mainz bis hin zum Dom zu 
genießen und die Seele baumeln zu lassen.  



 
 

 
 
Großzügige und helle Zimmer bieten den Patienten die Möglichkeit zur Ruhe zu 
kommen und sich zurückziehen zu können. Integriert in die Zimmer sind nun auch 
die Bäder. Besonderen Wert wurde auch hier auf das Ambiente und den 
Wohlfühlfaktor gelegt. Liebevoll ausgesuchte und hochwertige Materialien wirken, 
gemeinsam mit dem speziell erarbeiteten Farbkonzept, besonders entspannend.  
 
Für eine optimale Betreuung sorgt ein zentraler, offener Arbeitsbereich. Er 
integriert das Pflegepersonal in den Aufenthaltsbereich, so dass jederzeit ein 
Überblick über Ihr Wohlbefinden und Ihrer Bedürfnisse gegeben ist.  
Auch für das leibliche Wohl ist jederzeit gesorgt: heiße und kalte Getränke 
erhalten Sie jederzeit an einer Versorgungsinsel im mittleren Teil der Station. 
 
 
„Menschlichkeit und Kompetenz, dafür stehen wir als Katholisches Klinikum Mainz 
(kkm), erläutern die beiden Geschäftsführer Dr. med. Patrick Frey, MBA und 
Michael Osypka, unisono. „Damit wir dies auch zukünftig unter den gegebenen 
Rahmenbedingungen (Kosten- & Zeitdruck, etc.)  tun können, nehmen wir die 
Herausforderungen, wie demografischer Wandel, Fachkräftemangel, etc. sehr 
ernst und stellen uns diesen. Aus diesem Grund verfolgen wir das Ziel unseren 
Patienten die Behandlung und Betreuung entgegenzubringen, die wir auch 
persönlich erwarten, wenn wir medizinische Hilfe benötigen. Daher entsteht das 
„kkm 2025“. Besondern Wert legen wir dabei auch auf die aktive Beteiligung der 
Mitarbeiter. Ihre Meinung und Ihr Wohlbefinden sind ebenso wichtig, wie die der 
Patienten. Sie und ihre Arbeit haben einen entscheidenden Einfluss  auf die 
Genesung unserer Patienten. Daher haben wir gemeinsam mit ihnen das Konzept 
erarbeitet und setzen es nun auch gemeinsam um“, erläutern die beiden 
Geschäftsführer abschließend.   
 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://www.kkm-mainz.de  
 
 
Hinweis für die Redaktion: Als Vertreter der Presse  sind Sie herzlich 
eingeladen, sich vor Ort ein eigenes Bild zu machen  und mit dem 
Projektteam ins Gespräch zu kommen. Vereinbaren Sie  gerne einen Termin! 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

Über das Katholische Klinikum Mainz 

Das Katholische Klinikum Mainz (kkm) mit seinen Standorten St. Hildegardis-Krankenhaus und St. 
Vincenz und Elisabeth Hospital ist ein Krankenhaus der Schwerpunktversorgung. Mit seinen 
zertifizierten Fachzentren sowie weiteren 20 Fachabteilungen, 717 Betten und über 1.500 
Beschäftigten nimmt es einen überregionalen Versorgungsauftrag an zwei Standorten wahr. Jährlich 
werden im kkm über 50.000 Patienten ambulant und stationär behandelt. Das kkm hat einen im 
Landeskrankenhausplan verankerten Versorgungsauftrag und ist akademisches Lehrkrankenhaus 
der Johannes Gutenberg-Universität Mainz. Darüber hinaus betreibt es eine staatlich anerkannte 
Gesundheits- und Krankenpflegeschule mit derzeit 120 Ausbildungsplätzen für Gesundheits- und 
Krankenpflege.  

Das Katholische Klinikum Mainz ist eine kirchliche Einrichtung des Caritasverbandes für die Diözese 
Mainz und der Marienhaus GmbH in Trägerschaft des Caritas-Werkes St. Martin gGmbH. Die 
Patientenversorgung erfolgt unter dem Leitsatz „menschlich und kompetent – für die Stadt und die 
Region“. Seit 2004 ist im kkm ein Qualitätsmanagementsystem etabliert, das Krankenhaus ist nach 
DIN ISO 9001:2008 zertifiziert, die Zentrale Sterilgutversorgungsabteilung (ZSVA) nach EN ISO 
13485:2003. 

Mehr Informationen: www.kkm-mainz.de  

 

Katholisches Klinikum Mainz 
(kkm) 
 
Standort: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospital 
An der Goldgrube 11, 55131 Mainz 
Telefon: 06131 / 575 0 
Telefax : 06131 / 575 2152 
 
Standort: 
St. Hildegardis-Krankenhaus 
Hildegardstraße 2, 55131 Mainz 
Telefon: 06131 / 147 0 
Telefax: 06131 / 575 2152 
 
E-Mail: kontakt@kkmainz.de  
www.kkm-mainz.de 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte 
an: 
 
Caroline Bahnemann 
Marketing 
 
Katholisches Klinikum Mainz (kkm) 
An der Goldgrube 11, 55131 Mainz 
Telefon: 06131 / 575 832032 
Telefax: 06131 / 575 2152 
 
E-Mail: c-bahnemann@kkmainz.de     
E-Mail: marketing@kkmainz.de  
www.kkm-mainz.de 

 


